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I Resonanz





Worte sanft pressen


Worte sanft pressen


mit spürsamen Händen


bis die Essenz aus ihnen rinnt –


dunkel, goldgelb.





Mundschenk


Er gräbt in seiner Seele,


lauscht in die Welt,


öffnet sein Herz.


Er spricht Verse,


singt Lieder,


erzählt Geschichten.


Er kostet vor,


prüft,


schmeckt.


Wird ihm vertraut,


schenkt er dir ein:


Quellwasser,


Nektar,


kräftigen Wein.


Wohltuend,


erfrischend,


berauschend –


für alle


die lauschen.





Im Zwielicht


Der Welt lauschen


– morgens in der Stille allmählichen Dämmerns –


heißt zugleich


meiner Seele lauschen


den Regungen und Bewegungen folgen


den damit verbundenen Gedanken


den lichtscheuen Wesen des Zwielichts


die sich zurückziehen ins Dunkel


wenn das Helle zu grell


in diesem Zwischen


in diesem Raum


begegne ich ihnen


respektiere ihr Wesen


achte ihr Wünschen


und zerre sie nicht


ins Licht


widme ihnen jedoch gerne


von Zeit zu Zeit


ein Gedicht





Tief in meinem Herzen


Tief in meinem Herzen


sprudelt eine Quelle.


Weiß nicht woher sie kommt doch ich


verweile gerne dort.


Sie sprudelt Bilder


Worte Klänge


sie sprudelt Freude


Kraft und Mut –


manchmal im Überschwang


zuweilen sacht.


Knüpft mich an meinen Ursprung
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